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Einmauerung einer Zeitkapsel im Kindergarten St. Martin Niederwinden 
Beim Ausbau der Kinderbetreuung mit Schaffung von zusätzlichen Räumen für die Kleinkindbetreuung wurde 
im Katholischen Kindergarten St. Martin in Niederwinden ein Meilenstein erreicht. Mit Kindern aus der grünen 
Gruppe und ihren Erziehern, Vertretern der am Bau beteiligten Firmen, Architekt Jürgen Eble, Pfarrer Bernhard 
Thum und Bürgermeister Klaus Hämmerle wurde am vergangenen Donnerstag, 27. Mai 2021 eine Zeitkapsel in 
den neuen Räumlichkeiten des Kindergartens eingemauert. Die Kinder bestückten die Kapsel u. a. mit bunten 
Bildern, Tagespresse, Baugenehmigung, Münzen und Utensilien der aktuellen Corona-Pandemie und durften an-
schließend die Kelle schwingen und die Zeitkapsel in die Wand einmauern. 

Bilder: Gemeinde Winden im Elztal

Wer will fleißige Handwerker seh‘n,  
der muss zu uns Kindern geh‘n
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KOMMUNALES TESTZENTRUM 
WINDEN IM ELZTAL
Der Zutritt zu den geöffneten Einrich-
tungen und zu den zulässigen Veranstal-
tungen ist derzeit grundsätzlich nur für 
Personen mit einem Test-, Impf- oder Genesenennachweis 
möglich. Für alle Einrichtungen und Veranstaltungen gilt 
grundsätzlich die qualifizierte Maskenpflicht, die Pflicht 
zur Kontaktdatenübermittlung, sowie die Einhaltung der 
Abstandsregeln. Es sind in den meisten Fällen Obergrenzen 
der zulässigen Teilnehmerzahl (Personen- oder Flächenbe-
grenzung) vorgesehen.

Das Corona-Schnelltestzentrum in der Mehrzweckhalle 
Oberwinden (Reschenberg 7, 79297 Winden im Elztal) ist in 
den kommenden beiden Wochen wie folgt geöffnet: 

Mittwoch, 2. Juni 2021  von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Samstag, 5. Juni 2021   von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Mittwoch, 9. Juni 2021  von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Samstag, 12. Juni 2021  von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Für die Durchführung eines Antigen-Schnelltests ist eine 
vorherige telefonische Anmeldung unter der Telefon-Nr.: 
07682 92360 erforderlich.

Die Abstriche werden von geschultem Personal durchge-
führt. Das Testangebot richtet sich nur an beschwerde-
freie Personen. Sollten Sie coronatypische Symptome wie 
Fieber, trockenen Husten oder Störung des Geruchs- und 
Geschmacksinns aufweisen, wenden Sie sich bitte an Ihren 
Hausarzt.

Beim Besuch des KOMMUNALEN TESTZENTRUMS ist eine 
medizinische Maske oder eine FFP-2-Maske zu tragen und 
die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln sind einzu-
halten. Wir bitten Sie ein Ausweisdokument und einen ei-
genen Kugelschreiber mitzubringen.

Die Bescheinigung über das Ergebnis des Schnelltests wird 
unter Einhaltung des Datenschutzes ausgehändigt. Bei ei-
nem positiven Testergebnis müssen sich die Betroffenen 
und ihre Haushaltsangehörigen umgehend in Quarantäne 
begeben. Die positiv getesteten Personen sollten sich mit 
dem Hausarzt in Verbindung setzen, damit ein PCR-Test zur 
Kontrolle durchgeführt werden kann.

Bitte nutzen Sie das Angebot sich freiwillig und kostenlos 
durch Antigen-Schnelltests auf eine mögliche Infektion mit 
dem Coronavirus SARS-CoV-2 testen zu lassen.

Herzlichen Dank den Helferinnen und Helfern für den Ein-
satz und die Unterstützung.

 

WINDEN IM ELZTAL IST DABEI!
START IST AM 14. JUNI 2021 

Seien Sie vom 14. Juni bis 4. Juli 2021 dabei und registrieren 
Sie sich jetzt unter www.stadtradeln.de/winden. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an Frau Becherer, Telefon-Nr.: 
07682 9236-0 oder per E-Mail an winden@stadtradeln.de.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 4. Juni ist das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Vollsperrung der B294 zwischen  
Oberwinden und Elzach
Die B 294 muss für den Bau des Rettungsstollens West am 
Brandbergtunnel in der Nacht von Samstag, 5. Juni 2021 
auf Sonntag, 6. Juni 2021 für ca. 4 Stunden von 0:30 Uhr 
bis ca. 4:30 Uhr voll gesperrt werden.
In dieser Zeit muss der Schalwagen aus dem Rettungsstol-
len Ost des Brandbergtunnels in den Rettungsstollen West 
umgesetzt werden. Diese Arbeiten sind nur von der B 294 
aus möglich. Der Schalwagen für die Innenschale des Ret-
tungsstollens hat eine Länge von ca. 12 m. Um einen rei-
bungslosen Ablauf der Aus-Einhubarbeiten zu gewährleis-
ten wird am Samstag, 5. Juni ab 22:00 Uhr eine halbseitige 
Sperrung der B 294 für den Aufbau des Mobilkranes benö-
tigt. Die Verkehrsregelung erfolgt in dieser Zeit über eine 
Lichtsignalanlage.
Für den Rettungsdienst und die Polizei besteht keine Mög-
lichkeit während der Einhubarbeiten die Baustelle zu pas-
sieren. Für die Rettungsdienste steht die Umfahrung über 
die Staude zur Verfügung.
Eine überörtliche Umleitung wird nicht ausgeschildert. Die 
eventuell eintreffenden Verkehrsteilnehmer werden vor 
Ort mit Hilfe von Handzetteln über die Umleitung infor-
miert. Die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für 
die notwendigen Einschränkungen gebeten.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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Sanierung und Erschließung Reschhofweg
Ab Montag, 7. Juni 2021 beginnen die Arbeiten zur Sa-
nierung und Erschließung des Reschhofweg  im Ortsteil 
Niederwinden. Dadurch kann es über mehrere Monate 
zu Straßensperrungen, Behinderungen und Beeinträch-
tigungen kommen. Die bauausführende Firma ist jedoch 
bemüht, die Arbeiten so zügig wie möglich auszuführen 
und verkehrstechnische Behinderungen soweit es geht zu 
vermeiden.
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Am 30. April wurde Emilio Pierino Marras geboren.
Eltern: Sandra und Alfredo Marras

Landratsamt Emmendingen

Öffnungszeiten der Schnelltestzentren an 
Fronleichnam
Fronleichnam, 3. Juni 2021
Malterdingen: 13:30 bis 17:00 Uhr
Waldkirch:  10:00 bis 14:00 Uhr

Im Kreiskrankenhaus Emmendingen sind 
wieder Besuche möglich
Patienten im Kreiskrankenhaus Emmendingen dürfen wie-
der Besuch empfangen. Je Patient und Tag ist der Besuch 
einer Person möglich und zwar im Zeitraum zwischen 10:00 
und 18:00 Uhr. Diese Zeiten gelten sowohl unter der Wo-
che als auch am Wochenende und an Feiertagen. Voraus-
setzung für einen Besuch durch Angehörige, Freunde oder 
Bekannte sind der Nachweis entweder einer abgeschlosse-
nen Impfung (die zweite Impfung muss mindestens vier-
zehn Tage zurückliegen) oder einer Genesung nach einer 
überstandenen Corona-Infektion (mindestens 28 Tage nach 
Symptom-Beginn) oder ein Schnelltest, der 24 Stunden Gül-
tigkeit hat. Die Tests können in einem kommunalen oder 
privaten Testzentrum oder in einer Apotheke kostenlos 
vorgenommen werden. Für das Betreten des Kreiskranken-
hauses und damit auch für Besuche in den Patientenzim-
mern ist eine FFP-Maske erforderlich. Sie muss zum Schutz 
vor Infektionen aus generellen Sicherheitsgründen auch 
während des gesamten Besuchs im Patientenzimmer getra-
gen werden. 

Aktion STADTRADELN  
vom 14. Juni bis 4. Juli 2021
Der Landkreis Emmendingen macht in diesem Jahr wie-
der bei der bundesweiten Aktion STADTRADELN mit. Im 
Zeitraum vom 14. Juni bis 4. Juli 2021 geht es darum, so 
oft wie möglich das Fahrrad privat oder auch beruflich zu 
nutzen und auf dem Weg zur Arbeit oder zur Schule und 
in der Freizeit möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Die Aktion soll einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten, für das Radfahren werben und animieren, 
Autofahrten durch Umstieg auf das Rad zu vermeiden. Je-

der kann für sich selbst radeln und seine mit dem Fahrrad 
erzielten Kilometer dokumentieren oder sich mit anderen 
zu einem Team (z.B. als Gruppe, im Verein, als Firma) zu-
sammenschließen und auch für seinen Heimatort radeln. 
Bei der Wertung zählen in einem bundesweiten Ranking 
alle Kilometer, die dadurch im Landkreis Emmendingen zu-
rückgelegt wurden. Im vergangenen Jahr beteiligten sich 
4.400 Radelnde, die zusammen rund 1.100.000 Kilometer 
zurücklegten.
Im dreiwöchigen Aktionszeitraums müssen die klimafreund-
lich zurückgelegten Radkilometer über die STADTRADELN-
Website www.stadtradeln.de eingetragen werden.
Weitere Informationen zum STADTRADELN gibt es beim 
Koordinator des Landkreises Emmendingen, Philipp Os-
wald, Telefon 07641 451 1133, E-Mail: klimaschutz@land-
kreis-emmendingen.de und im Internet www.stadtradeln.
de, Anmeldungen sind unter www.stadtradeln.de/land-
kreis-emmendingen möglich.

Trickbetrüger mit DRV-Telefonnummer
Die DRV Baden-Württemberg hat Anzeige gegen unbe-
kannt erstattet: Trickbetrüger mit DRV-Telefonnummer
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg warnt vor einer neuen Betrugsmasche von Trickbe-
trügern: Diese haben sich unter der Telefonnummer 0711 
848 plus einer vierstelligen Durchwahlnummer als Mitar-
beitende der DRV ausgegeben. Der gesetzliche Rentenver-
sicherungsträger nutzt jedoch für seine Telefonate aus der 
Stuttgarter Zentrale stets die 0711 848 plus eine fünfstelli-
ge Durchwahl. Anrufe der DRV aus der Karlsruher Zentrale 
sind an der Rufnummer 0721 825 mit einer ebenfalls fünf-
stelligen Durchwahl erkennbar.
Die DRV Baden-Württemberg teilt mit, dass sie niemals 
telefonisch Bankverbindungen abfragt und auch sonstige 
Daten, die dem Datenschutz unterliegen, ausschließlich 
schriftlich anfordert. Da die Trickbetrüger jedoch die DRV-
Telefonnummer der Stuttgarter Verwaltung nachstellen 
konnten, war es für die Angerufenen nicht ersichtlich, dass 
es sich um eine neue Betrugsmasche handelt. Die DRV Ba-
den-Württemberg hat Anzeige gegen unbekannt bei der 
Polizei erstattet.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können 
Sie auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de abrufen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Sonnenschutz bei Arbeiten im Freien besonders wichtig
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) unterstützt als Landwirtschaftliche Be-
rufsgenossenschaft ein Forschungsvorhaben zu beruflich 
bedingtem Hautkrebs. „Unternehmer und Beschäftigte im 
Bereich der Land- und Forstwirtschaft sowie des Garten-
baus sind berufsbedingt besonders häufig natürlicher UV-
Strahlung ausgesetzt“, so Arnd Spahn, Vorstandsvorsitzen-
der der SVLFG.
Das Institut für Prävention und Arbeitsmedizin (IPA) der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung an der Ruhr-
Universität Bochum erarbeitet eine wissenschaftliche Stu-
die zum Thema „Neue Erkenntnisse zu beruflich bedingtem 
Hautkrebs nach UV-Exposition“. Ziel dieser Studie ist es, 
unter anderem zu prüfen, ob zukünftig auch Basalzellkar-
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zinome (heller Hautkrebs) als Berufskrankheit anerkannt 
werden sollten. Bis Ende Mai werden alle Versicherten der 
SVLFG – Unternehmer wie Beschäftigte –, bei denen in den 
Jahren 2015 bis 2017 Hautkrebs als Berufskrankheit („BK 
5103“) anerkannt wurde, angeschrieben und um Einwilli-
gung zur Übermittlung ihrer medizinischen Unterlagen an 
das IPA gebeten.
Die beiden alternierenden Vorstandsvorsitzenden der 
SVLFG, Walter Heidl und Martin Empl, sind selbst land-
wirtschaftliche Unternehmer und ermutigen ihre Berufs-
kolleginnen und -kollegen, die Forschung zu beruflich be-
dingtem Hautkrebs mit ihrer Teilnahme zu unterstützen. 
Die Anzahl der Betroffenen nimmt gerade bei den land-
wirtschaftlichen Unternehmern stetig zu.
Gemeinsam formulieren alle drei Vorstandsvorsitzende der 
SVLFG den Hinweis zur Prävention: „Schützen Sie sich bei 
allen Arbeiten im Freien vor Sonneneinstrahlung.“
Die SVLFG hält auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/son-
nenschutz Tipps zum Thema Sonnenschutz bereit.

Damit ein Zeckenstich nicht krank macht 
Menschen, die in den „grünen Berufen“ arbeiten, sind be-
sonders gefährdet, von Zecken gestochen zu werden. Die 
kleinen Spinnentiere übertragen gefährliche Krankheiten. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) rät zur Impfung gegen FSME und infor-
miert über weitere Schutzmaßnahmen. 
Zecken lieben hohes Gras, feuchte Waldränder sowie Laub- 
und Mischwälder mit krautigem Unterwuchs. Überall dort, 
wo Wild wechselt und Kleintiere vorkommen, also auch in 
Gärten und Parks, liegen sie auf der Lauer. Von März bis 
Oktober haben Zecken Hochsaison. Sie können durch ihren 
Stich vor allem zwei Krankheiten übertragen: die Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) und die Borreliose.
FSME
FSME-Viren werden sofort nach dem Zeckenstich übertra-
gen und können schlimmstenfalls zu einer akuten Entzün-
dung des Gehirns, des Rückenmarks und der Hirnhäute 
führen. Die SVLFG empfiehlt Personen, die sich in FSME-
Risikogebieten aufhalten, eine Schutzimpfung. Vor der 
Impfung sollte man sich vom Arzt beraten lassen. Wichtig 
ist es, auch die Nachimpftermine wahrzunehmen. 
Borreliose 
Eine Impfung schützt jedoch nicht gegen alle durch Zecken 
übertragbare Krankheiten. So gibt es gegen die durch Bak-
terien übertragene Borreliose keine Impfung. Das Risiko, 
an Borreliose zu erkranken, steigt je länger sich die Zecke 
einsaugt. Die Krankheit wird erst etwa 12 Stunden nach 
dem Einstich übertragen. Daher ist es wichtig, den Körper 
gründlich abzusuchen und Zecken so schnell wie möglich 
zu entfernen.
Die SVLFG empfiehlt:
•	 Zeckenabwehrmittel benutzen und dabei die Schutz-

dauer laut Herstellerangaben beachten.
•	 Helle und geschlossene Kleidung tragen.
•	 Kleidung beziehungsweise Körper während und nach 

der Arbeit nach Zecken absuchen. 
•	 Erste-Hilfe-Kasten ergänzen, zum Beispiel um eine Pin-

zette und ein Desinfektionsmittel zur Behandlung der 
Stichstelle.

•	 Zecke nach einem Stich möglichst rasch entfernen ohne 
sie dabei zu quetschen. Dabei helfen Zeckenzangen, 
Pinzetten, Zeckenkarten, Zeckenlassos oder die Finger-
nägel. Keinen Klebstoff, kein Terpentin, keine Öle be-
nutzen!

•	 Stichstelle und Hände desinfizieren.
•	 Zeckenstich ins Verbandbuch eintragen mit Datum, be-

troffener Hautpartie, Tätigkeit und dem Hinweis, ob 
die Zecke selbstständig oder durch einen Arzt entfernt 
wurde.

•	 Stichstelle markieren und sechs Wochen lang beobach-
ten, ob dort Veränderungen auftreten.

•	 Bei Wanderröte, grippalen Symptomen (Kopfschmer-
zen, Fieber, Muskelschmerzen) – auch wenn sie erst 
nach Wochen auftreten – sofort einen Arzt aufsuchen.

Auszeit für pflegende Eltern
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) bietet pflegenden Eltern ein einwöchi-
ges Gesundheitsprogramm an. Wie hoch der gesundheitli-
che Effekt auf die psychische Gesundheit der Pflegenden 
ist, hat sie über eine Studie ermittelt. 
Eine Zusammenfassung der Studienergebnisse ist im In-
ternet zu finden unter www.svlfg.de/auszeit-pflegende-
eltern. Die Studie wurde vom Bayrischen Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege gefördert. Interessierte an der 
Auszeit für pflegende Eltern erhalten weitere Informatio-
nen unter der Telefonnummer 0561 785-16166 oder über 
die Mailadresse sieglinde.schreiner@svlfg.de.

Erster Grenzgängersprechtag INFOBEST 
Vogelgrun/Breisach
Am Oberrhein leben zahlreiche Bürger*innen in einem 
Land und arbeiten im Nachbarland. Viele wohnen in Frank-
reich und arbeiten in Deutschland − oder umgekehrt − 
oder möchten ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit 
suchen. Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen Kran-
kenversicherung, Steuern, Familienleistungen, Rente oder 
zum Thema Arbeit.
Aus diesem Grund veranstaltet INFOBEST Vogelgrun/
Breisach seit vielen Jahren jährlich zwei Grenzgänger-
sprechtage, bei denen Bürger*innen ihre Fragen direkt an 
Expert*innen der jeweiligen Kassen und Behörden stellen 
können.
Da diese Sprechtage im Jahr 2020 aufgrund der Pandemie 
abgesagt werden mussten, war es für INFOBEST und seine 
Partner wichtig, diese von Bürger*innen so geschätzte Ver-
anstaltung im Jahr 2021 wieder zu organisieren. Der ers-
te Grenzgängersprechtag 2021 findet am Donnerstag, 17. 
Juni 2021 statt – nicht als Präsenzveranstaltung, sondern 
in Form von Beratungen per Telefon statt. Interessierte 
Bürger*innen, die Fragen zu grenzüberschreitenden Sach-
verhalten haben, können sich ausschließlich per individuel-
len Telefontermin von je 20 bis 30 Minuten (auf Französisch 
oder auf Deutsch) von Expert*innen kostenlos informieren 
lassen. Termine müssen im Voraus bei INFOBEST Vogelgrun/
Breisach (unter Angabe ihrer Versicherungs- bzw. Steuer-
nummer) vereinbart werden, Anmeldeschluss: 10. Juni.
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Ile du Rhin, F-68600 Vogel-
grun, Tel. D: +49 (0)7667/83299, Tél. F: +33 (0)3.89.72.04.63, 
vogelgrun-breisach@infobest.eu
Telefonsprechzeiten: 
Montag und Dienstag:  9:00 bis 12:00 Uhr/ 
        14:00 bis 16:00 Uhr, 
Mittwoch:      10:00 bis 12:00 Uhr / 
Donnerstag:      9:00 bis 12:00 Uhr/ 
        14:00 bis 17:00 Uhr / 
Freitag       geschlossen
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■ noTDIensTe 
Notruf Polizei:  110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Notfall-
praxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-
Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.     von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr.      von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von  8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.     von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.        von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von  8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik Frei-
burg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.     von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi.       von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr.        von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von  8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.   von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.     von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von  8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
■ ApoTHeKen-noTDIensTe
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 02.06. Kronen-Apotheke, Teningen
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
    Glocken-Apotheke, Kollnau
    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Do., 03.06.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
    Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Fr., 04.06.  Apotheke am Heidacker, Freiamt-Ottoschwanden
    Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
    Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Sa., 05.06. Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
So., 06.06.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Mo., 07.06.  Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Do., 08.06.  Aesculap-Apotheke, Köndringen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Severin-Apotheke, Denzlingen
    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
■ pfLeGeDIensTe
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Christine Schwendemann-Brugger, Telefon 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3095, -3025,

E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.; 
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige 
Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ sprecHsTunDe Des cArITAs-sozIALDIensTes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  erGänzenDe unAbHänGIGe TeILHAbeberATunG 
für menscHen mIT beHInDerunG (euTb)

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen 
mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■  noTruf-fAx Der InTeGrIerTen LeITsTeLLe DIreKT 
über 112 erreIcHbAr

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.
■ KreIssenIorenrAT Des LAnDKreIses emmenDInGen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de
■ fAcHsTeLLe sucHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891 

■ KrebsInformATIonsDIensT 
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de
■ HILfeTeLefon „GeWALT GeGen frAuen“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de
■ TIerärzTLIcHer noTDIensT
Donnerstag, 03.06.2021 (Fronleichnam)
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492
Drs. Rudloff, Elzach, Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Samstag/Sonntag, 05./06.06.2021
Tierarztpraxis Sandra Nelle, Teningen-Nimburg, 
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
Tierarztpraxis Regina Kohler, Herbolzheim, 
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10 – 18 Uhr versehen.

WIcHTIGe rufnummern, noTDIensTe
unD bereITscHAfTsDIensTe
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Abi 2021 - und dann?
Zusätzliches Angebot der Berufs- und Studienberatung
Am Montag, 14. Juni, Dienstag, 15. Juni und Donnerstag, 
17. Juni, bieten die Berufs- und Studienberater der Agentur 
für Arbeit Freiburg zusätzliche Beratungsgespräche an. In 
der Zeit von 10:00 bis 16:00 Uhr können unter Telefon 0761 
2710-750 Fragen rund um die Themen Berufs- und Studien-
wahl, Bewerbung und Ausbildungsmarkt gestellt werden.
Angesprochen sind Schülerinnen und Schüler mit Hoch-
schulberechtigung, die nach Beendigung der Schule, eines 
Freiwilligendienstes, eines Auslandsaufenthaltes oder nach 
Abbruch einer Ausbildung oder eines Studiums neue Im-
pulse für den Berufsstart benötigen. Kontakt per Mail: Frei-
burg.Berufs-und-Studienberatung@arbeitsagentur.de

Gewerbe Akademie Freiburg

Knigge für Azubis
Verbindlich mit Kunden umzugehen ist in jeder Branche 
wichtig. Um Auszubildenden die nötige Sicherheit zu ge-
ben, bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg das Seminar „Souverän und professionell – Ihr 
Lehrling beim Kunden“ an. Es findet am Donnerstag, 30. 
September, von 12:30 bis 17:30 Uhr statt. Diplompsycho-
login Antje Schuck-Schmidt zeigt bei Rollenspielen, wie 
Lehrlinge typische Situationen im Alltag meistern und Be-
schwerden managen können. Auskünfte gibt die Gewer-
be Akademie unter Telefon 0761 15250-24. Infos auch im 
Netz: www.gewerbeakademie.de

Regioverkehrsverbund Freiburg

Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) legt 
Geschäftsbericht 2020 vor:
-  Fahrgastzahl ging um über 40% zurück 
-   Einnahmenverluste durch Rettungsschirm weitgehend 

ausgeglichen 
-  Stammkundinnen und -kunden blieben treu 
-  RVF verfolgt konsequent Digitalisierungsstrategie
Mit dem nun vorliegenden Verbundbericht 2020 veröffent-
licht der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) seine Ge-
schäftszahlen für das Vorjahr.
Die Corona-Pandemie hat die Nachfrage im Jahr 2020 mas-
siv beeinflusst. Der rasante Anstieg der Infektionszahlen 
ließ die Anzahl der Kundinnen und Kunden im öffentlichen 
Nahverkehr ab März 2020 in bisher ungekanntem Ausmaß 
einbrechen. Die statistisch ermittelte Zahl der Fahrgäste 
sank im Vergleich zu 2019 um 41% auf 73 Mio. Fahrten. 
Die Verluste bei der Nachfrage und die Rückgänge des 
Fahrscheinverkaufs hatten erhebliche Auswirkungen auf 
die Einnahmensituation der Verkehrsunternehmen im Ver-
bund. Die Fahrgelderlöse lagen um 19% unter dem Vorjah-
reswert. Aus dem Verkauf des Verbundtarifs durch die Ver-
kehrsunternehmen wurden 2020 insgesamt etwa 78 Mio. 
Euro erlöst. Hinzu kamen Tarifzuschüsse des Landes Baden-
Württemberg sowie des Zweckverbands Regio-Nahverkehr 
Freiburg (ZRF) in Höhe von rund 9 Mio. Euro. In Summe 
wurden über den RVF knapp 88 Mio. Euro (-17%) an die 
beteiligten Verkehrsunternehmen verteilt.

Das Defizit zu den Vorjahreseinnahmen wurde zu einem 
großen Teil durch den Rettungsschirm von Bund und Land 
aufgefangen, so dass die Unternehmen ihr gewohntes 
Fahrplanangebot im Jahr 2020 aufrechterhalten konnten.
Die Stammkundinnen und -kunden waren auch 2020 das 
Rückgrat des ÖPNV in der Region. Die Zahl der Fahrgäs-
te, die mit einem Abonnement der RegioKarte, der Regi-
oKarte Job oder dem JobTicket BW unterwegs sind, blieb 
in Summe weitgehend konstant. Die Zahl der SchülerAbos 
im RVF legte sogar leicht zu. Hierzu hat sicherlich die vom 
Land getragene Erstattung von zwei Monatsraten für die 
Schüler-Abos als Unterstützung für die Familien während 
der Corona-Zeit beigetragen.
Für die Verkehrsunternehmen im Verbund bedeutete der 
Umgang mit der Pandemie einen echten Kraftakt: Neben 
der wirtschaftlich bedrohlichen Lage waren es Herausfor-
derungen wie die häufig nötige Anpassung der Fahrpläne 
an geänderte Schul- oder Schichtzeiten oder die von den 
Unternehmen initiierten umfangreichen Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen, die die Unternehmen auch aktuell 
weiter beschäftigen.
Trotz Pandemie und schwieriger Rahmenbedingungen ver-
folgte der RVF konsequent die begonnene Digitalisierungs-
strategie: Zum August 2020 startete der Digitalrabatt, der 
einen Nachlass bei mobil gekauften Fahrscheinen ermög-
licht. Aufgrund der Pandemie und dieses Rabatts erlebte 
der kontaktlose Ticketkauf per Smartphone einen Boom 
und bescherte dem Verbund in diesem Segment erfreuliche 
Zuwächse. Auch in Vertrieb und Kommunikation wurde die 
digitale Ansprache weiter vorangetrieben, unter anderem 
mit der Integration des SchülerAbos ins AboOnlineAnge-
bot und dem regelmäßig erscheinenden Newsletter für 
verschiedene Kundengruppen.
Der Ausbau der Infrastruktur im Verbundgebiet ging eben-
so voran: die Freiburger Verkehrs AG (VAG) schloss die an-
spruchsvolle Stadtbahnverlängerung bis zur Messe ab; auf 
der Elztalbahn machten die Elektrifizierung der Strecke, der 
barrierefreie Ausbau der Haltepunkte und der umfangrei-
che Infrastrukturumbau und -neubau eine mehrmonatige 
Sperrung nötig. Für die Fahrgäste wurde ein leistungsstar-
ker Schienenersatzverkehr mit vier Buslinien eingerichtet.
Für das aktuelle Jahr sind die Erwartungen aufgrund der 
Corona-Pandemie weiterhin deutlich gedämpft. Die drama-
tische wirtschaftliche Situation für die Verkehrsunterneh-
men im Verbund hält an – Einnahmen und Fahrgastzahlen 
liegen aufgrund des eingeschränkten öffentlichen Lebens 
immer noch deutlich unter dem Niveau vor der Pandemie. 
Um wieder mehr Fahrgäste für Bus & Bahn zu gewinnen, 
wird der RVF im Sommer und Herbst seinen Fokus auf die 
Rück- und Neugewinnung von Kundinnen und Kunden le-
gen und mit dem neuen Luftlinientarif ein weiteres neues, 
einfaches Angebot für Gelegenheitskunden anbieten.
Den Verbundbericht 2020 gibt es zum Download unter: 
www.rvf.de/serviceinfos/downloads

 Foto: ZweiTälerLand Tourismus/
Clemens Emmler

Startklar für die MTB-Saison 2021
Geführte Mountainbike-Touren ab Elzach Das Moun-

tainbike-Team aus 
Elzach, unter der 
langjährigen und 
erfahrenen Leitung 
von Peter Behrmann 
und Christian Bron-
ner, hat sich für die 
diesjährige MTB-
Saison wieder span-
nende geführte Tou-
ren ausgedacht, die 
Einsteiger und auch 
Fortgeschrittene an-
sprechen und vor al-
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lem Spaß am Mountainbiken machen sollen. Die erste Tour 
sollte eigentlich bereits Ende März starten. Coronabedingt 
musste diese Tour abgesagt werden.
Los geht´s nun aber am Donnerstag, 3. Juni 2021 mit den 
Trailtagen. Auf drei Touren mit Distanzen zwischen 43 und 
54 Kilometern werden Fahrspaß und Naturerlebnis mitein-
ander verbunden. Am ersten Tag erwarten die Biker bereits 
eine anspruchsvolle Tour mit viel Flow. Die beiden weiteren 
Touren sind ebenfalls fordernde Touren für echte Könner 
und sie sind fahrtechnisch sehr anspruchsvoll, so die beiden 
Veranstalter Peter Behrmann und Christian Bronner. Dafür 
gibt es aber viele schöne und unbekannte Ecken zu entde-
cken. Eine Anmeldung zu den Trailtagen ist unter 07682 
924693 erforderlich.
Am Sonntag, 20. Juni 2021 um 13:00 Uhr folgt dann die 
Tour „Mit dem Bike zu Gärten und Kräutern“. Ein tolles 
Elztal-Panorama belohnen die Biker auf der 29 km langen 
Tour mit 600 Höhenmetern.
Die „Tour zum Schänzle“ findet am Sonntag, 1. August 
2021 um 10:00 Uhr statt. Sie führt von Elzach über die Och-
senhöhe zur Schwedenschanze, weiter über den Tafelbühl 
zum Schöneckbühl und wieder zurück nach Elzach. Länge: 
26 km, 800 Höhenmeter. Dauer ca. 3 Stunden zzgl. Einkehr. 
Knackige Anstiege und tolle Panoramen. Eine gute Fahr-
technik ist gefragt.
Bei der E-Bike-Tour „näbbe duss“ am 15. August 2021 um 
10:00 Uhr mit 45 km Länge und 900 Höhenmetern stehen 
der Genuss und die herrliche Landschaft im Vordergrund.
Treffpunkt ist für alle Touren der Parkplatz an der Elz in 
Elzach. Die Teilnahme ist kostenlos. Das komplette Pro-
gramm, die Teilnahmebedingungen und weitere Informa-
tionen sind zu finden unter: https://www.zweitaelerland.
de/Das-ZweiTaelerLand/Aktuelles/Gefuehrte-Mountain-
bike-Touren
Die Abstands- und Hygienevorgaben des Landes sind bei 
allen Touren selbstverständlich zu beachten.

Die rk Kirchengemeinde Oberes Elztal sucht:
für den Kath. Kindergarten St. Martin in Niederwinden 
zum 10.01.2022
PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE
in Voll- und Teilzeit, unbefristet
Außerdem bieten wir
STELLEN IM FREIWILLIGENDIENST
Ihre schriftliche Bewerbung mit Angabe des gewünschten 
Stellenumfangs und der Kennziffer 21/13 senden Sie bitte 
bis 15.06.2021 an die Verrechnungsstelle für Katholische 
Kirchengemeinden, Postfach 11 55, 79357 Riegel a. K. Den 
Bewerbungsunterlagen ist eine Selbstauskunftserklärung 
beizufügen. Das Formular finden Sie unter www.vst-rie-
gel.de (Stellenbörse). Bei Fragen steht Ihnen Frau Bussenius 
(Telefon: 07642 9070-171) gerne zur Verfügung.

Gottesdienste
St. Leonhard, Niederwinden
Fronleichnam, Donnerstag, 3. Juni
10:00 Uhr  Festgottesdienst
St. Stephan, Oberwinden
Sonntag, 6. Juni
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

Kath. Pfarramt 
Pfarrbüro Oberwinden geschlossen 
Das Pfarrbüro in Oberwinden ist vom 31. Mai bis 02. Juni 
2021 geschlossen.
Sie können sich gerne zu den bekannten Öffnungszeiten, 
an das Pfarrbüro in Elzach wenden,
Tel. 07682-80830, vielen Dank.

Öffnungszeiten des Kath. Pfarramtes in Elzach:
•	 Elzach, Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0,  

Fax: 07682 / 8083-10
•	 Donnerstag von 15:00 – 18:00 Uhr
•	 Mail: info@kath-oberes-elztal.de
•	 Öffnungszeiten:  

Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles für unsere Gemeinden
Gottesdienste in Präsenz
Im Juni feiern wir 14-täglich:
Sonntag, 13. Juni, 
9:30 Uhr   Oberprechtal Hof der Christuskirche, 
10:30 Uhr  Garten der Johanneskirche
Sonntag, 27. Juni, 
9:30 Uhr   Oberprechtal Hof der Christuskirche, 
10:30 Uhr  Garten der Johanneskirche
Wir bitten um Ihre Anmeldung unter 07682 8281. Wenn es 
nicht regnet, feiern wir jeweils unter freiem Himmel.
Ihre telefonische Anmeldung erleichtert uns die Organisa-
tion. Wir freuen uns, miteinander Gottesdienst zu feiern.

Liebe Leserin, lieber Leser,
Jetzt haben wir den Sonntag „Trinitatis“ gefeiert, uns an der 
Dreieinigkeit Gottes gefreut, Gott für seine Vielfalt gelobt. 
In der Kirchenjahreszeit kommen jetzt die Sonntage „nach 
dem Trinitatisfest“. Sie werden einfach gezählt: 1. Sonntag 
nach, 2. und 3. Und so weiter bis zum Ende des Kirchenjah-
res. Festlose Zeit heißt das dann ganz nüchtern, eben nach 
Weihnachten, Ostern, Pfingsten und Trinitatis. Aber da regt 
sich bei mir in diesem Jahr Protest: Von wegen festlos! Gera-
de freue ich mich mit vielen von Ihnen und Euch, dass wir uns 
treffen, sehen. Na klar mit den Hygiene Vorgaben: Unsere 
Konfis können sich als Gruppe treffen. Die Schulklassen nach 
den Ferien. Prüfungen können abgelegt werden. Besuche in 
Museen, Restaurants, kleine Konzerte und so viel anderes! 
Nachdem es für unsere relativ kleinen Kirchen manche Wo-
chen nicht sinnvoll war, sich dort zu treffen, feiere ich jeden 
Gottesdienst als sei es DAS Fest! Und das ist es für mich auch: 
sich zum Beten, Hören, Austausch und Singen (mit Maske) 
zu treffen, ist ein Fest! Dazu gehören auch die gemeinsamen 
Abschiede bei Beerdigungen, die Taufgottesdienste und in 
2 Monaten die Konfirmationen. Über all das freue ich mich 
– von mir aus kann ich meine Freude auch zählen mit den 
Sonntagen nach Trinitatis: So wie jetzt am 1. Sonntag nach 
dem Trinitatisfest.

seKunDen 
enTscHeIDen
Im noTfALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Und worüber freuen Sie sich gerade besonders? Ich lege Sie 
unserem Gott ans Herz, mit dem, was Sie gerade bewegt…
Ihre Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Pfarrbüro:     Zollstockstr. 6, 79215 Elzach, 
Öffnungszeiten:   dienstags, 10:30 bis 12:00 Uhr, 
       donnerstags,15:00 bis 16:30 Uhr, 
       07682 8281 
E-Mail:      Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de// 
Homepage:     www.eki-elzach-oberprechtal.de, 
Angebote für Kinder:  www.kirchemitkindern-digital.de 
Homepage:     www.kirchenbezirk-em.de, oder   
      www.ekiba.de 
Gottesdienste in den Medien und im Internet:
Weitere Informationen unter: https://programm.ard.de/TV/
Themenschwerpunkte/Kirche-und-Religion/Fernsehgottes-
dienste/Startseite #ekibageistlich: Unter https://www.you-
tube.com/hashtag/ekibageistlich finden Sie eine Auswahl 
geistlicher Videoangebote aus ganz Baden. So können Sie 
sich das für Sie passende Angebot auswählen

Planung einer Altpapiersammlung
Leider konnte die halbjährliche Altpapiersammlung der 
KLJB Oberwinden aufgrund der Corona-Situation nicht wie 
gewohnt im März stattfinden.
Wir wollen Sie nun darüber informieren, dass in den nächs-
ten Wochen eine Sammlung stattfinden wird, voraussicht-
lich Ende Juni oder Anfang Juli.
Den genauen Termin werden wir noch hier im Mitteilungs-
blatt bekannt geben.
Die Altpapiersammlung ist für die Landjugend eine wichtige 
Einnahmequelle. Wir bitten die Einwohner beider Ortsteile 
darum, weiterhin Altpapier zu sammeln, um uns dann mit 
Katalogen, Zeitschriften und Zeitungen zu unterstützen.
Danke für Ihre Hilfe!
Ihre KLJB Oberwinden

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Tageswanderung am 06.06.2021
„Elzach-Yacher Hirtenweg-Schneiderhof-Yach Rebstock – 
mit Linienbus zurück
Nach langer Gruppen-Wanderung-Abstinenz dürfen wir 
endlich bei sinkenden Inzidenzzahlen wieder zu gemein-
samen Touren aufbrechen. (Kontaktarmer Sport im Freien 
mit bis zu 20 Personen, Geimpfte werden nicht mitgezählt); 
Start:  Sonntag, 6. Juni 2021, 10:00 Uhr, 
  Elzach, Parkplatz an der Elz
Wir wandern über den Bust-Fischerdobelweg zum Reichen-
bacher Eck, zum Satteleck und zum Guckstein am Wernets-
bühl. Durch den Biggertwald geht es zum Schneiderhof 
und über Gobbert und Vogtsjosefhof zur Bushaltestelle 
Rebstock in Yach. Von dort Rückfahrt mit Linienbus um 
17:28 Uhr oder 19:28 Uhr. Einkehr in/vor der Vesperstube 
des Schneiderhofes ist vorgesehen.
Einkehr im Gasthaus Sonne (Terrasse) in der Nähe der Bushal-
testelle ist möglich. Für jede Einkehr ist eine negative Corona-
Test-, Genesenen- oder Geimpft-Bescheinigung erforderlich.
Für Busfahrt wird Mund-Nasen-Bedeckung (FFP2) benö-
tigt. Insgesamt mittelschwer, 12 km, 590 HM ca. 04:10 Std. 
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Führung: 
Konrad Rotzinger,
Telefon 0171 8334649; Nähere Infos und Details zur Tour 
auch im Internet unter www.swv-elzach-winden.de

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

 
BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 

 
Die Gemeinde Simonswald (3.050 EW) sucht bald-
möglichst zur Verstärkung für unser Team im Haupt-
amt eine/n 
 

Verwal tungsfachangeste l l ten  
(m/w/d )  

 
in Vollzeit. 
 
Aufgabenschwerpunkte sind: 
- Ordnungsamt 
- Standesamt 
- Social Media 
- Zuarbeit für das Personalamt 
- Stellvertretung Gemeindekasse 
 
Ihr Profil: 
- Sie haben eine Ausbildung als  
  Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleich 
  bare Ausbildung 
- Sie besitzen Eigeninitiative und Teamfähigkeit 
- Sie haben Freude am selbstständigen Arbeiten  
 
Wir bieten: 
- Entgelt nach TVöD entsprechend der Vorbildung 
  und Berufserfahrung 
- ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
- fachliche Weiterentwicklung und Fortbildung 
- Hansefit 
 
Berufserfahrung in den genannten Aufgabenberei-
chen wäre von Vorteil 

 
 
 
 
 
 
 
Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unter-
lagen richten Sie 
bitte möglichst bis 
zum 05. Juli 2021 
an: 
 
Bürgermeisteramt 
Simonswald,  
Talstraße 12,  
79263 Simonswald 
 
Telefonische Aus-
künfte erhalten Sie 
unter 07683/9101-0 
von Herrn Bürger-
meister Stephan 
Schonefeld oder 
unter 07683/9101-22 
von Frau Sabine 
Glockner, Personal-
amt. 
 
Internet: 
www.simonswald.de 


